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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichteten schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 8427/J, 

8428/J, 8429/J, 8430/J, 8431/J, 8432/J, 8433/J, 8434/J, 8435/J, 8436/J, 8437/J, 8438/J, 

8439/J, 8440/J, 8441/J, 8442/J, 8443/J, 8444/J des Abgeordneten Werner Neubauer und 

weiterer Abgeordneter betreffend Arbeitslosigkeit in Oberösterreich – Freistadt, Eferding, 

Braunau am Inn, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf an der Krems, Linz, Linz-Land, Perg, Ried 

im Innkreis, Rohrbach, Schärding, Steyr, Steyr-Land, Urfahr-Umgebung, Vöcklabruck, Wels, 

Wels-Land wie folgt: 

 
Der Arbeitsmarkt in Oberösterreich ist durch Bevölkerungswachstum, ein merklich steigen-
des Arbeitskräfteangebot, eine steigende unselbständige wie selbständige Beschäftigung, 
insbesondere im Dienstleistungsbereich, bei gleichzeitig steigender Arbeitslosigkeit gekenn-
zeichnet. Das Arbeitsmarktservice steuert dem Anstieg der Arbeitslosigkeit durch Arbeits-
vermittlung, durch Höherqualifizierung von Arbeitssuchenden und mit Beschäftigungsförde-
rungen entgegen. In Oberösterreich wurden im Jahr 2015 Mittel der Arbeitsmarktförderung 
des AMS in Höhe von 155,1 Millionen Euro in Qualifizierungen, Beschäftigungsförderungen 
und Unterstützungsmaßnahmen und –beihilfen investiert. Im Gesamtjahr 2015 konnten 
86.688 Arbeitsaufnahmen aus AMS -  Vormerkung in Oberösterreich verzeichnet werden. 

Ende Dezember 2015 waren in Oberösterreich 51.068 Personen arbeitslos vorgemerkt, die 
Vormerkdauer dieser Personen betrug zu diesem Zeitpunkt durchschnittlich 126 Tage. Die 
Verweildauer derjenigen Personen, die die Vormerkung in Arbeitslosigkeit im Dezember 
2015 beendeten, betrug 101 Tage. 

4.731 Personen überschritten im Dezember 2015 eine Vormerkdauer von einem Jahr (Lang-
zeitarbeitslose), 11.615 sind der Gruppe der Langzeitbeschäftigungslosen zuzurechnen. Der 
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Anteil der Personen mit österreichischer Staatsbürgerschaft an allen arbeitslos Vorgemerk-
ten betrug 73% (37.396). Von den 13.672 arbeitslos vorgemerkten AusländerInnen kamen 
5.549 aus den EU-Mitgliedsstaaten und 8.123 aus Drittstaaten. Auf die Gruppe der Asylbe-
rechtigten und subsidiär Schutzberechtigten entfielen Ende Dezember in Oberösterreich 
1.443 Personen. 

49% (24.828) der arbeitslos vorgemerkten Personen verfügten maximal über einen Pflicht-
schulabschluss, 36% hatten einen Lehrabschluss (18.409), 4% eine mittlere Ausbildung 
(2.186), 6% (3.007) eine höhere Ausbildung und 4% einen akademischen Abschluss (1.968). 

Die Vormerkung beim Arbeitsmarktservice erfolgt vor allem aus den Branchen Erbringung 
von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen (Arbeitskräfteüberlassung und Gebäudebe-
treuung) mit 10.866, Bau mit 8.463, Herstellung von Waren mit 6.626, Handel mit 6.362 und 
Tourismus mit 3.866. 

Bei InländerInnen kamen die vorgemerkten Personen vor allem aus den Branchen Erbrin-
gung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen, Bau, Handel und Herstellung von Wa-
ren. Personen mit nicht-österreichischer Staatsbürgerschaft melden sich vorrangig aus den 
Branchen Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen, Bau, Herstellung von 
Waren und Tourismus arbeitslos. 

Ich ersuche um Verständnis, dass eine Beantwortung aller Fragen in dem von Ihnen ge-
wünschten Detaillierungsgrad und insbesondere vor dem Hintergrund der für jeden Oberös-
terreicher Gemeindebezirk von Ihnen und weiteren Abgeordneten gestellten Anfragen mit 
insgesamt 1.368 Detailfragen, aus verwaltungstechnischen Gründen nicht möglich ist. Die 
arbeitsmarktanalytische Aussagekraft solcher kleinräumigen Ergebnisse zur Arbeitslosigkeit 
ist zudem eingeschränkt, da üblicherweise Beschäftigungsmöglichkeiten in allen oberöster-
reichischen Bezirken samt Umland bestehen. 

 

Zu den Fragen 1 bis 76: 

Die Beantwortung ist aus verwaltungstechnischen Gründen nicht möglich. 

Mit freundlichen Grüßen 

Alois Stöger 
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